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Samstag, 02.10.2021 - 13:00 Uhr
SSC Phoenix Kisdorf II - SG Dänisch-Müssen
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SG FCU-Kisdorf - SG VfR NMS/Gadeland

Jonas Rübner 
kontrolliert in dieser
Szene sehenswert 
den Ball, stand
jedoch im Abseits.

Jonas Rübner 
kontrolliert in dieser
Szene sehenswert 
den Ball, stand
jedoch im Abseits.

TSV Lägerdorf - SSC Phoenix Kisdorf 1:0 (1:0)TSV Lägerdorf - SSC Phoenix Kisdorf 1:0 (1:0)
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Liebe Fußballfreunde,

wir begrüßen euch ganz herzlich zum heutigen Liga-Spiel und Derby gegen unsere 
Nachbarn vom SV Henstedt-Ulzburg. Die Gäste liegen mit einem Punkt mehr als wir 
knapp vor uns in der Tabelle. Wir sprechen hier also von einem sogenannten „6-
Punkte-Spiel“, welches die Richtung für die weitere Saison angeben wird. Unsere 
Jungs wollen die knappe Niederlage von letzter Woche in Lägerdorf wieder vergessen 
machen, aber auch der SVHU ist auf Wiedergutmachung aus nach dem 1:3 gegen 
Sereetz. Wir können uns also auf ein spannendes Spiel freuen.

Für unsere U23 zeigt die Formkurve nach zwei Siegen in Folge nach oben und heute 
gegen die SG Dänisch-Müssen wollen die Jungs nach Möglichkeit mit einem weiteren 
„Dreier“ nachlegen, um sich der Spitzengruppe weiter zu nähern. Das wird ein hartes 
Stück Arbeit, denn der heutige Gegner steht tabellarisch vor uns, wenngleich die 
letzten Spiele weniger erfolgreich waren.

Zum Abschluss am heutigen Tage läuft auch noch unsere A-Jugend zum Nachholspiel 
gegen die SG VfR Neumünster/Gadeland auf und will versuchen, sich weiterhin in der 
Spitzengruppe der Landesliga Holstein zu etablieren. Mit noch drei Spielen im 
Rückstand steht man derzeit auf einem guten vierten Tabellenplatz.

Viel Spaß heute bei uns am Strietkamp bei vollem Programm !!!

Der Vorstand 
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Der Verein stellt sich vor
Kader 1. Herren 
Gastkader SV Henstedt-Ulzburg
Liga: SSC Phoenix Kisdorf - Eichholzer SV
Liga: TSV Lägerdorf - SSC Phoenix Kisdorf 
2. Herren: SSC Phoenix Kisd. - Roter Stern Kickers
2. Herren: SV H-U - SSC Phoenix Kisdorf II
A-Jugend: SG FCU-Kisdorf - JSG Lensahn/Göhl
Tabellen 1. Herren und 2. Herren
Tabellen 3. Herren und A-Jugend
Tabelle Altherren Ü32
SSC Phoenix Fan
Umwelt fördern
Quali Runde FII geschafft / Bilder G-Jugend



Ehrenvorsitzender: Carl-Heinz Warner

1. Vorsitzender: Kai Andresen

2. Vorsitzender: Nico Coldewe

Kassenwart: Axel Rübner

 

Schriftführer: Nico Brehm

Jugendwart: Thomas Maske

Passwesen: Claudia Maske

Schiedsrichterobmann: Wilken Boie

Mitgliederverwaltung: Simone Degenhardt

Vereinsbuchhaltung: Monika Lüth

Pressesprecher: Nico Brehm

Mitgliederzahl: 435

Sportanlage: Strietkamp 25

Adresse: SSC Phoenix Kisdorf e. V.

Strietkamp 25, 24629 Kisdorf

Website: www.ssc-phoenix-kisdorf.de/ 

SSC Phoenix Kisdorf e.V.

4





6

Tor:
Danny Schramm (1), Jan Felix Fischer (13)

Abwehr:
Tobias Werner (4), Robin Kähler (5), Tobias Caro (69), Thore Kreuzaler (19)
Marcel-Patrick Boldt (87), Marc Jürgensen (3), Malcolm Schauer (51), 
Hendrik Wohlers (16), Eike Röver (23)

Mittelfeld:
Keyan Lohse (33), Kayahan Demirtag (29), Leon Schult (20),
Michael Brehm (22), Jeremy Schalk (11), Tobias Wittke (26), 
Maximilian Sevastianov (6), 

Sturm:
Daniel Buhrke (10), Yannick Urbanski (9), Julius Schult (7), Jonas Rübner (8), 
Lasse Oosting (63),  Steven Zietz (17)

Trainer: Boris Völker
Co-Trainer: Ingo Lilienthal
Liga-Management: Nico Brehm, 
Betreuer: Marcus Schulze, Sascha Völker, Patrizius Fischer
Physiotherapeutin: Heidi Kabel 

1. Herren vom SSC Phoenix Kisdorf



7Gästekader in Kisdorf am 02.10.2021
LANDESLIGA

HOLSTEIN

Eichholzer SV

Trainer
Dominik Fseisi

Co-Spielertrainer
Maik Kreft

Masseur
Michael Eismann

sportlicher Leiter
Dieter Lehmann

Torwart
Dennis Ahlers
Fin Drews
Christopher Rahn

Mittelfeld
Thilo Albrecht
Luka Hartwig
Yannik Finn Hülbert
Alhassan Issahk
Fabian Jacobs
Pasquale Longo
Lucas Alexander Lutz
Mika Ole Steensen
Tobias Weißörtel
Jan Zimmermann

Sturm
Dennis Limani
Timo Reinbold
Dennis Rupnow
Ole Schneemann
Max Spreitzer

Abwehr
Daniel Ahlers
Florian Behrmann
Lasse Drews
Marvin Eichberger
Celvin Tim Fydrich
Sven Günther
Lars Höche
Mika Klein
Luca Waldeck

SV Henstedt-Ulzburg



8 Spielbericht vom 18.09.2021 
LANDESLIGA

HOLSTEIN

Pünktlich zu Spielbeginn fing die Sonne mit Pech: Nach einem Gewühl im Straf-
an zu strahlen und so empfingen wir bei raum netzen die zielstrebigen Gäste zum 
bestem Wetter nicht nur unsere zahlrei- vierten Mal ein (82. Spielminute). Erst 
chen Sponsoren, sondern auch den kurz vor Schluss wurde der hohe Aufwand 
Kontrahenten des Eichholzer SV aus belohnt, als erneut Julius Schult sich 
Lübeck. gegen zwei Gegenspieler durchsetzen 

konnte und Kayahan Demirtag bediente, 
Von Anfang an entwickelte sich eine welcher wuchtig zum Anschluss traf. 
kampfbetonte Partie, die sich hauptsäch- Dennoch mussten wir uns am Ende des 
lich im Mittelfeld abgespielt hat. Einzig ein Tages den Gästen geschlagen geben, die 
eigener Freistoß aus dem Halbfeld am heutigen Tag einfach dominanter 
segelte an Freund und Feind vorbei durch aufgetreten sind.
den Strafraum, doch weitere nennens-
werte Chancen waren im ersten Durch- Ein ganz großer Dank gilt unseren 
gang Mangelware. Dennoch war die Sponsoren und Unterstützern, sowie den 
Intensität hoch und man merkte beiden Fans, die dem Tag einen würdigen 
Teams an, keine Fehler machen zu Rahmen verliehen haben. Im kommen-
wollen. Als sich die zahlreichen Zuschau- den Wochenende treffen wir dann auf das 
er dann schon auf ein torloses Remis zur Team des TSV Lägerdorf und hoffen auch 
Halbzeit eingestellt hatten, bekamen die dort auf die Unterstützung unserer Fans.
Gäste ihrerseits noch einen Freistoß 
zugesprochen, aus welchem ein Treffer 
resultierte. Mit einem 0:1 Rückstand 
traten unsere Mannen folglich den Gang 
in die Kabine an.

Der zweite Durchgang begann denkbar 
unpassend. So mussten wir durch einen 
Doppelschlag des gegnerischen Topstür-
mers (48. und 54. Spielminute) zwei 
Gegentreffer hinnehmen und liefen fortan 
einem großen Rückstand hinterher. 
Unsere Mannschaft bewies jedoch 
Courage und steckte keineswegs den 
Kopf in den Sand. Bereits in der 56. 
Minute konnte Julius Schult sich beherzt 
durchsetzen und traf mit seinem Links-
schuss nur das Außennetz. Auch dem 
agilen Jonas Rübner fehlte im Abschluss 
die Fortune, sodass uns immer mehr die 
Zeit davonlief. Vorne glücklos und hinten 

Landesliga Holstein – Saison 2021/22 – 5. Spieltag

SSC Phoenix Kisdorf - Eichholzer SV  1:4 (0:1)

Youngster Julius Schult blieb zwar ohne ei-
genen Treffer, wusste aber auf dem Flügel 
zu überzeugen.



Der agile Jonas Rübner
war erneut ein Aktivposten

der Offensive und flankt
den Ball in die Mitte.

Sturmtank Lasse Oosting
sah sich mehrfach den

Attacken der Gegner
ausgesetzt, konnte sich

aber überzeugend 
durchsetzen.

Als Antreiber im Mittelfeld
treibt Marcel Bolt den Ball

in die Spitze.
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LANDESLIGA

HOLSTEIN

Spielbericht vom 26.09.2021 

Am sechsten Spieltag gastierte unsere 
Ligamannschaft beim TSV Lägerdorf und 
musste erneut stark verletzungsgebeutelt 
an t re ten .  Am Ende s tand e ine  
unglückliche Niederlage auf dem Papier, 
denn die aufgebotene Mannschaft zeigte 
eine couragierte und disziplinierte 
Leistung, die durchaus auch einen 
Punktgewinn verdient gehabt hätte.

In einem neuen System dauerte es keine 
zwei Minuten, bis unsere Mannschaft den 
ersten Abschluss verbuchen konnte. 
Yannick Urbanski bediente mustergültig 
Leon Schult, doch dessen Schlenzer rauschte jedoch an Freund und Feind 
wurde vom stark aufgelegten Keeper aus vorbei durch den Strafraum. Wenig später 
dem Winkel gefischt. In der Folgezeit war es Sturmtank Lasse Oosting, der mit 
entwickelte sich ein Spiel auf Augenhöhe, einem wuchtigen Kopfball erneut im 
das von intensiven Zweikämpfen geprägt gegnerischen Keeper seinen Meister 
war. Die Verteidigung um Marcel Boldt fand, doch der Ausgleich wäre mittlerweile 
und U19-Leihgabe Sebbo Böttcher stand verdient gewesen. Auch der im zweiten 
jedoch ebenso sicher wie die Defensive Durchgang besonders spielfreudige 
der Gastgeber, sodass nennenswerte Jonas Rübner hatte im Abschluss Pech 
Chancen Mangelware blieben. Erst in der (72. Minute). Auf der anderen Seite kamen 
Nachspielzeit des ersten Durchgangs auch die Gastgeber zu einer weiteren 
verbuchte Lägerdorf nach einem Konter Chance, doch der Kopfball landete neben 
den ersten gefährlichen Abschluss, dem Gehäuse von Schlussmann Danny 
konnte hiermit jedoch direkt in Führung Schramm. Erneute Aufregung gab es kurz 
gehen (45.+1). Mit einem knappen vor Schluss, als Yannick Urbanski am 
Rückstand ging es folglich in die Kabinen. Gegner vorbeizog und im Strafraum von 

den Beinen geholt wird, der Pfiff des 
Wer dachte, dass unsere Mannschaft vom Unparteiischen jedoch ausblieb. So blieb 
späten Gegentreffer bedrückt in den es am Ende beim 0:1 aus Sicht unserer 
zweiten Abschnitt startet, sah sich Mannschaft.
g e t ä u s c h t .  M i t  g e s t e i g e r t e r  
Entschlossenheit und dem Willen Heute steht das Derby mit dem SVHU an 
auswärts zu punkten, entwickelte sich und wir hoffen, dass dann 2-3 Spieler 
eine rasante Landesliga-Partie. So konnte wieder auf den Platz zurückkehren, da 
sich Hendrik Wohlers in der 59. Minute auch in den darauffolgenden Wochen 
energisch über den rechten Flügel e inige r ichtungsweisende Spiele 
durchsetzen, seine scharfe Hereingabe anstehen.

TSV Lägerdorf - SSC Phoenix Kisdorf 1:0 (1:0)

Landesliga Holstein – Saison 2021/22 – 6. Spieltag

Basti Völker agierte mit Offensivpower und jagt 
dem Ball hinterher.
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Hendrik Wohlers ging das erste Mal über 90 Minuten und lässt den Gegner ins Leere laufen.

Lauf- und spielfreudig, dazu zweikampfstark:
 Außenspieler Kayahan Demirtag.

Zu schnell für die Gegenspieler: Yannick Urbanski 
zieht mit Ball an den Gegenspielern vorbei.



12 Spielbericht vom 18.09.2021

Kreisklasse A - MS – Saison 2021/22 – 5. Spieltag

Nach zuletzt zwei Punkten aus drei Spielen Ahrensburg, in dem wir gleich drei Standard-
und der letzten Niederlage in Ahrensburg vor Gegentore einfingen.
einer Woche, standen wir mit der roten 
Laterne am Ende des Feldes der Kreisklasse Und so ging es weiter. Wir fanden keine Ideen 
A. Ziele und Ambitionen stimmten noch nicht mehr, den Gegner zu beschäftigen und liefen 
mit der neuformierten Truppe überein. Die immer mehr in Konter der Kickers. So auch in 
Qualität sei sicher eine andere, wie uns auch der 37. Spielminute, als wir nach einem langen 
die Trainingseinheiten widerspiegelten, so Ball ins Laufduell gingen und den gegneri-
Neu-Coach Matthias „Matze“ Hansen. Am schen Stürmer im Sechzehnmeterraum zu 
heutigen Tage ging es für uns im ersten Fall brachten. Die Antwort war klar: Elfmeter. 
Heimspiel gegen die Jungs von „Roter Stern Wir luden die Gäste immer weiter ein und 
Kickers“. Eine Truppe, die wir so noch gar nicht gingen somit auch verdient mit einem 1:2 
kannten und nur schwer einschätzen konnten. Rückstand in die Halbzeit.
Natürlich nahmen wir uns im ersten Heimspiel 
noch mehr vor, sodass wir auch am Ende des In der Halbzeit fanden unsere Trainer wohl die 
Tages mit unserem ersten Dreier vor heimi- richtigen Worte. Nach zwei personellen 
scher Kulisse stehen würden. Und so legten Wechseln übernahmen wir wieder mehr das 
wir auch los. Frisch, fromm, fröhlich, frei Spiel, die Ideenlosigkeit blieb jedoch beste-
schlugen wir schon in der 3. Minute zu. Ein hen. Aber manchmal benötigt man das Glück 
herrlich langer Ball aus unserer Innenverteidi- des Tüchtigen um zum 2:2 Ausgleich zukom-
gung brachte Torben brandgefährlich vors Tor, men.
der den Kopf oben behielt und im Zentrum 
mustergültig Lars bediente. Auf dem nassen Nach einem langen Ball kam Chad über 
Geläuf ließ Lars die nötige Technik aufblitzen Umwege zum Torerfolg, weil der Keeper den 
und schoss zur frühen Führung ein. Ein tolles Ball nicht festhalten konnte und durch den 
Tor! Mit der Führung im Rücken wollten wir Fünfmeterraum rollen lies. Dieses Geschenk 
natürlich mehr und versuchten weiter durch nahm Chad an und vollendete zum 2:2. Eine 
die engen Räume der Ahrensburger Kickers halbe Stunde blieb uns noch, um das Spiel 
zu kommen. Dies gelang uns jedoch nur endgültig zu drehen und den ersten Sieg 
teilweise und die Kickers versuchten unsere einzufahren. Das 2:2 war vielleicht der 
einfachen Ballverluste in Konter Schlüssel zum Erfolg. Die Arbeitsweise 
umzumünzen. So geschah es in der 25. veränderte sich kolossal und jeder Zweikampf 
Minute. Nach Ballverlust schalteten die wurde angenommen und gewonnen. Wir 
Ahrensburger gut um und kamen zum ersten übernahmen wieder die Kontrolle des Spiels 
Torabschluss, den wir noch zur Ecke klären und wollten mehr.
konnten. Aber die folgende Ecke hatte es Nach einem Doppelpass in der 75. Minute 
wieder mal in sich gehabt. Unsere Verteidi- konnte der Ahrensburger Verteidiger den Ball 
gung verlängerte den Eckball unglücklich, nur noch hektisch klären und spielte diesen 
welcher per Direktabnahme den Weg ins vor die Füße unseres Stürmers. Aus 15 Metern 
Kisdorfer Tor fand. Wieder ein Gegentor nach hatte Andy keinerlei Probleme mehr, den Ball 
einem ruhendem Ball. Dies verunsicherte unhaltbar in die rechte Ecke zu legen.
unsere Jungs nach dem letzten Spiel beim FC 

SSC Phoenix Kisdorf II - Roter Stern Kickers 4:2 (1:2)



Wir führten erneut, 3:2 aus Phoenix Sicht. Die 
Kondition der Ahrensburger ließ nach, wir 
jedoch nicht. Und so markierte Julius per 
Linksschuss den 4:2 Endstand nach einem 
tollen Ballgewinn im Zentrum. Kurz darauf 
wurden wir noch einmal gefährlich vor dem 
Tor und konnten nur per Foul im Strafraum 
gestoppt werden. Den fälligen Strafstoß 
schoss der Gefoulte selbst. Dies blieb die 
Ironie des Schicksals, denn der Gefoulte 
sollte niemals selbst antreten! Der Torwart 
ahnte die Ecke und hielt den von uns getrete-
nen Elfmeter.
Kurz darauf war Schluss und wir fuhren im 
ersten Heimspiel den ersten Dreier der 
Saison ein und verlassen das Schlusslicht der 
Kreisklasse A. Nun heißt es vorbereiten auf 
das kommende Wochenende, an dem wir im 
Derby auf den SVHU treffen. 
Wir danken für eure zahlreiche Unterstützung 
und hoffen, dass ihr auch das nächste Mal 
wieder dabei seid, wenn es heißt; Phoenix 
U23“

Schwarz-weiße Grüße
U23
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Nach dem 1. Saisonsieg am 5. Spieltag Minuten brachen wir wieder durch; 
gingen wir mit breiter Brust ins Derby diesmal über rechts. Nach einem tollen 
beim Nachbarn, der Reserve des SV Doppelpass stand Chad Dreyer 30 Meter 
Henstedt Ulzburg. Wir wussten genau, vo r  dem To r  und  zog  ab . .e in  
dass dieses Spiel ein anderes werden Sonntagsschuss ins Glück unserer 
würde als zuvor zu Hause gegen den Nummer 22. Das Spiel nahm seinen Lauf 
Roter Stern Kickers. - 2:0 für den SSC. Immer wieder 
Nach zuletzt vielen Verletzten konnten versuchte Ulzburg durch unsere 
wir auch diesmal nicht auf das gesamte Defensive zu gelangen, vergebens. Die 
Team der U23 zurückgreifen. Schon vor Kette um Danny Gukalin und Leon 
dem Spiel hatte das Trainergespann Steinbrecher stand gerade aufgrund 
Hansen/Reiff ein gutes Gefühl. „Die unserer starken Defensivarbeit einfach 
Jungs wirkten ausgeschlafen und gut. Außer harmlose Fernschüsse gelang 
hellwach“, so Trainer Marcel Reiff, der dem SVHU nichts Zählbares. Kurz vor 
sich über die Unterstützung an der dem Halbzeitpfiff verkürzte der SVHU auf 
Seitenlinie seines Neu-Kollegens 1:2. In der Vorwärtsbewegung löffelten 
„Matze“ Hansen sichtlich freut. Nach dem wir den Ball im Zweikampf halbhoch ins 
intensiven Warm-Up ging es auch schon Zentrum, dass die gesamte
los. Wir, die U23 des Phoenix, überließen Defensive alt aussehen ließ. Diese 
zu Beginn des Spiels dem Gastgeber das Unachtsamkeiten wollten wir verhindern. 
Feld, um die ersten Minuten an Sicherheit Kurz nach dem Anschlusstreffer ertönte 
zu gewinnen. HU machte von Anfang an der Pfiff zur Halbzeit. Mit der knappen 
klar, dass sie das Spiel auf heimischen Führung ging es in die Pause.
Geläuf gewinnen wollten. Nach den 
ersten Angriffsversuchen der Ulzburger Nach der Pause warteten wir erst einmal 
nahmen auch wir das Spiel an und reihten wieder ab und ließen dem SVHU das 
uns weiter vorne ein. Gesagt, getan; Spiel aufziehen. Nach gut zehn Minuten 
Direkt im ersten Pressing eroberte unser kamen wir wieder rein und suchten das 
jüngstes Talent Mats Lorisch den Ball und wichtige 3:1. Gesucht, gefunden; und 
konnte den überraschten Torwart des wie! Nach einem Standard aus dem 
Gastgebers mit einem Ball aus gut 23 Halbfeld stieg Maxi Sevastianov hoch 
Metern überwinden. 1:0 aus Sicht des und versenkte das Spielgerät per Kopf im 
Phoenix und gerade einmal 11 Min. Knick. Ein tolles Tor unserer Nummer 23. 
gespielt. Die Führung verschaffte uns Und ein wichtiges zu diesem Zeitpunkt. 
noch mehr Selbstvertrauen und Wir bekamen wieder Oberwasser und 
Sicherheit. Wir blieben dran und spielten weiter nach vorne. Auch der 
gewannen gerade im Zentrum die SVHU probierte es noch einmal, was uns 
wichtigen Zweikämpfe. Nach gut 20 zu Kontern einlud.

14 Spielbericht vom 26.09.2021

SV Henstedt-Ulzburg II - SSC Phoenix Kisdorf II  1:5 (1:2)

Kreisklasse A - MS – Saison 2021/22 – 6. Spieltag
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Und so auch in der 67. Minute, als Mats 
Lorisch das Spielgerät mustergültig in den 
Lauf von Maxi Sevastianov legte, der cool 
vor dem Tor blieb und zum umjubelten 4:1 
einschoss. Weitere gut herausgespielte 
Möglichkeiten blieben uns vor dem Tor des 
SVHU verwehrt.
Nach dem 4:1 fiel dem Gastgeber nichts 
mehr ein und auch wir fuhren zwei, drei 
Gänge zurück. Die Zweikämpfe wurden 
harmloser und auch die Genauigkeit in den 
Bällen lies nach. Einmal aber noch kamen 
wir vor das Tor des 3. Platzierten SV 
Henstedt Ulzburg II
Maxi lief wieder einmal nach tollem Anspiel 
frei auf's Tor zu und konnte nur per Foul im 
Strafraum gestoppt werden. Den fälligen 
Strafstoß verwandelte Leon Steinbrecher 
höchst souverän zum 5:1 Endstand für den 
SSC Phoenix Kisdorf. Nach einem starken 
Spiel unserer U23 geht es heute gegen den 
Tabellenvierten, der SG Dänisch-Müssen. 
Die Vorbereitung auf dieses nächste Spiel 
läuft seit Montag. 

Zitat des Tages: “Derbysieger“ ! 
Schwarz-weiße Grüße, U23

Gute Besserung, 

Bjarne Müller !!!



16 Spielbericht vom 19.09.2021A

Nachdem die Begegnung der Vorwoche in 
Lübeck abgebrochen wurde, hinken 
unsere Jungs schon mit zwei Nachhol-
spielen hinterher. Wir befinden uns somit 
in der Verfolgerrolle und haben das klare 
Ziel, an dem Spitzenduo aus Wilster-
marsch und Sereetz dran zu bleiben.
Durch diesen Sieg gegen die JSG aus 
Lensahn halten wir Anschluss, auch wenn 
es ein hartes Stück Arbeit war.

Die erste Viertelstunde legten unsere 
Jungs los wie die Feuerwehr. So konnten Mannschaft lag das erste Mal in der 
wir bereits in der 2. Spielminute den gesamten Saison im Rückstand. Über die 
Führungstreffer durch einen beherzten laufstarken Flügelspieler Thies Wittern 
Rechtsschuss von Fynn Luca Rose und Timo Gennrich kamen wir in der 
erzielen. Auch in der Folgezeit drückten Folgezeit immer wieder zu Chancen. So 
wir auf den nächsten Treffer, doch sowohl gelang Mats Lorisch nach einer scharfen 
Carl Bursee als auch Timo Gennrich Hereingabe der Ausgleich (55. Spielminu-
scheiterten mit Linkskrachern am Pfosten. te), ehe Abwehrchef Sebbo Böttcher nach 
Mit zunehmender Spieldauer bekam der einer Ecke zum 3:2 treffen sollte: Spiel 
Gästekeeper immer mehr Gelegenheit gedreht! Doch auch wenn unsere Mann-
sich auszuzeichnen und wuchs mehrfach schaft mittlerweile wieder das Spielge-
über sich hinaus. Wenn er einmal über- schehen kontrollierte, sollte Lensahn 
wunden werden konnte, scheiterten wir postwendend durch einen weiteren 
erneut am Aluminium. Die tapfer kämpfen- Elfmeter zurückschlagen aus ausglei-
den Gäste gaben jedoch nicht auf und chen. Mit der Brechstange versuchten 
kamen nach einer guten halben Stunde unsere Jungs fortan den Siegtreffer zu 
zum überraschenden Ausgleichstreffer, erzielen und wurden kurz vor Schluss für 
welcher ihnen einen neuen Motivations- den hohen Aufwand belohnt: Nachdem 
schub verpasste. Weitere Treffer sollten Antreiber Carl Bursee den aufgerückten 
im ersten Durchgang jedoch nicht mehr Linksverteidiger Damiano Greco freispie-
fallen, sodass es mit einem Remis in die len konnte, bediente dieser mustergültig 
Kabinen ging. Basti Völker, der zum umjubelten Siegtref-

fer einnetzte.
Die Marschroute für den zweiten Durch-
gang war klar, doch es kam ganz anders Bevor es in die Herbstferien geht, treffen 
als geplant. Durch einen Foulelfmeter unsere Jungs noch auf die Mannschaft der 
gingen die Gäste bereits in der 47. SG Trittau/BSSV/Elm. sowie auf die SG 
Spielminute in Führung und unsere VfR Neumünster/Gadeland.

SG FCU-Kisdorf - JSG Lensahn/Göhl  1:1 (4:3)

Landesliga Holstein - Saison 2021/22 - 7. Spieltag

Fynn Rose traf nicht nur sehenswert aus
22 Metern, sondern sorgte immer wieder mit 
Läufen in die Tiefe für Gefahr.
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Mittelfeldmotor Carl Bursee treibt den Ball durch
das Zentrum.

Sebbo Böttcher steigt nach einer Ecke am höchsten
und nickt zum zwischenzeitlichen 3:2 ein.

Maximale Offensivpower: Außenverteidiger 
Damiano Greco und Flügelspieler Timo Gennrich 
harmonieren top miteinander.

Timo Gennrich bedient den Einschussbereiten 
Basti Völker der zum umjubelten Siegtreffer 
einschiebt.
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KISDORF-APOTHEKE
U. Hoppe

Dorfstraße 20  24629 Kisdorf
Tel.: 04193 / 43 43   Fax: 04193 / 96 72 43

40 Jahre

1977-2017
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Beratung - Planung - Realisierung - Wartung - Betreuung Ihrer EDV-LösungenBeratung - Planung - Realisierung - Wartung - Betreuung Ihrer EDV-Lösungen

IT SachverständigengutachtenIT Sachverständigengutachten



22 SSC Phoenix-Fan

ein Edelfan des Phoenix
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Thorsten Ahrens
Sanitär- und Heizungstechnik

- Meisterbetrieb -

24629 Kisdorf * Ton Hogenbargen 45
Tel.: 04193 - 968674 * Fax: 04193 - 968675

Mail:  ahrens.sanheitec@t-online.de
www.sanitaer-heizungstechnik-ahrens.de

Wärmepumpen

Öl- und Gasheizung

individuelle Badgestaltung

Solartechnik

regenerative Energien

kontr. Be- und Entlüftung

Kundendienst



Im Rahmen des äußerst erfolgreichen fleißig jede Menge Müll zum Wohle 
CROWDFUNDING des SSC Phoenix unseres Planeten.
Kisdorf zur Finanzierung der dringend Im Anschluss lud der Projektsponsor alle 
notwendigen Sanierung der Rasenplätze Beteiligten zu einem Barbecue an der 
im Sommer diesen Jahres beteiligte sich wunderschönen Hermannshöhe ein!
auch die Peter Kabel GmbH. Der alteinge- Es hätte ein perfekter Tag werden können, 
sessene Hamburger Elektroinstallations- als die Umweltaktivisten um 18:00 Uhr 
betrieb, der mittlerweile durch die 2. ihren Vereinsbus bei einsetzendem 
Generation in Person des ehemaligen Sonnenuntergang packten, um den 
Kisdorfer Bombers Wynne Kabel, Rücktritt nach Kisdorf anzutreten:
geschäftsführend und in Eigentümer- Schließlich wollte man pünktlich zum 
schaft geleitet wird, erwarb die Umwelt- Heimspiel des HSV gegen SV Sandhau-
prämie „ Plastikmüll sammeln am Brodte- sen im Clubhaus sein. Doch leider kam 
ner Steilufer, Ostsee“. alles ganz anders, denn auf der Höhe von 
Und so machte sich ein vollbesetzter Bad Schwartau riss der Keilriemen der 
Vereinsbus am 11. September 2021 geliebten alten Lady, dem SSC Vereins-
morgens um 9:00 Uhr unter dem Motto bus!
“Rettet die Meere“ auf den Weg ins Natur- Obwohl der Fahrer zeitnah reagiert hat 
und Vogelschutzgebiet Brodtener und den Vereinsbus auf den Standstreifen 
Steilufer (direkt an der Ostseeküste der Autobahn A1 abstellte, war ein 
gelegen zwischen Travemünde und kapitaler Motorschaden leider nicht mehr 
Niendorf)! zu vermeiden! Der ADAC brachte schließ-
Fast einen ganzen Tag sammelten die lich die alte Lady Huckepack zurück nach 
freiwilligen Vereinsmitglieder beziehungs- Kisdorf und für die Umweltaktivisten 
weise ehrenamtlichen Umweltaktivisten endete dieser schöne Tag im Großraum-
Axel Rübner, Claus Goller, Hardy Kabel, taxi. Vom Spiel des HSV hat man lediglich 
Thomas Hamdorf, Kurt-Werner Arps und noch den Rest der zweiten Halbzeit 
Michael Degenhardt gemeinsam mit verfolgen können!
Projektsponsor Wynne Kabel extrem 

24 Umwelt fördern

PETER KABEL GMBH fördert Umweltprojekt 
des SSC PHOENIX KISDORF

Bewaffnet mit Greifer und Tüten Wo liegt hier der Müll?
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Zwischendurch eine kleine Pause

Frische Luft und fast volle Beutel

Arbeit geschafft - jetzt Stärkung beim BBQWynne Kabel zufrieden, das war ein sauberer Job!

Pech auf der Heimfahrt! 
Keilriemen gerissen. 

Die „alte Lady“ musste
vom ADAC huckepack

 nach Kisdorf 
gebracht werden.



26 Quali-Runde der F ll ist geschafft

Die Quali-Runde der F ll ist geschafft. Es gab 5 Siege, 1 Unentschieden und 1 Niederlage. „Wir 
sind mit der Mannschaftsleistung mehr als zufrieden und freuen uns auf die nächsten Aufgaben“, 
so die Trainer.

G-Jugend Spielrunde





Physio-PointPhysio-Point
Inhaber: Andreas SchneiderInhaber: Andreas Schneider

Krankengymnastik, Stoßwelle
Massagen, Lymphdrainagen,

Elektro- und Ultraschalltherapie, Fußreflexzonen-
massagen, Rotlicht- und Fangotherapie,

Hot Stone, Kinesio Tape

Alle Krankenkassen und Privatpatienten

Dorfstr. 7 - 24629 Kisdorf - Tel. 04193 - 980 51 92
www.physiopoint-kisdorf.de


